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Motto fürs Stadtjubiläum gefällt nicht
650 Leute sollen an
der Vorbereitung zur
650-Jahr-Feier mitwir-
ken. So jedenfalls
stellt es sich Jürgen
Wohlrab vom
Historischen Forum
Gefrees vor.

Von SusanneTomis-Nedvidek

2016 feiert die Stadt Gefrees ihr
650. Jubiläum. „Wir in Ge-
frees“ lautet das unlängst be-
schlossene Jubiläumsmotto für
650 Jahre Ersterwähnung, das
jetzt bei der Jahreshauptver-
sammlung des Historischen Fo-
rums kritisiert wurde. „Stadtrat
und Bürger sollten das Motto
,Wir in Gefrees’ noch einmal
überdenken“, sagte Vorsitzen-
der Jürgen Wohlrab. „Wir in
Gefrees“ bringe die Stärken der
Stadt nicht genügend zum Aus-
druck. Ja, der Slogan erinnere
eher an ein Fress- und Sauffest,
als an die bedeutungsvollen
Wurzeln der Stadt. „Das ist ein
Fehler“, betont Wohlrab im
Gespräch mit der Frankenpost .
„Nach dem fünften Bier hallt
der Spruch dumpf durchs Zelt“,
malt der Leiter des Arbeitskrei-
ses Stadtjubiläum bewusst
überspitzt ein gedankliches
Szenario.

Schützenhilfe findet er dabei
auch von seiner Lenkungs-
gruppen-Mitstreiterin Karin
Dietel: „Mir war auch nicht be-
wusst, dass das wir in dem
Motto eine Anspielung auf das
via von ,Via Imperii’ (alte Fern-
handelsstraße) sein soll.“ Bür-
germeister Harald Schlegel

hatte betont, dass das „wir“ im
Jubiläumsslogan eigentlich in
Anführungszeichen stehen
müsste. „Via“ – eine Art Dia-
lektform für „wir“ müsse da
stehen, sagte er. Doch mit dem
an das „Mia san Mia“ des FC
Bayern Münchens erinnern-
den Spruch erntete er wieder-
um Kritik aus den Reihen des
Historischen Forums.

Auch der in Sachen Stadtju-
biläen erfahrene Historiker Dr.
Ruprecht Konrad hält den Slo-

gan „Wir in Gefrees“ für wenig
aussagekräftig. Zugleich warnt
er jedoch vor einem Höhen-
flug. „Jubiläumssprüche mit
Europa verwässern das Profil
von Gefrees“, meint er. Zuvor
hatte Forums-Mitglied Werner
Schreiner mit Blick auf die
Flussrichtung der vier Fichtel-
gebirgsquellen das ehrgeizige
Motto „Die Kirchturmspitze
von Europa“ ausgeben wollen.
„Wo sonst in Europa kann man
auch vier Quellen in einem Tag

erwandern?“, betonte Schrei-
ner.

Auch Wohlrab hatte Slogans
wie „Wir in Europa – G’frees
mittendrin“ zur Diskussion ge-
stellt. Er bezog sich mit diesen
Bürgervorschlägen auf die his-
torisch bedeutsame Lage von
Gefrees an der Via Imperii.

Lediglich Bürgermeister Ha-
rald Schlegel verteidigte das
Motto „Wir in Gefrees“, das vor
allem auf die Einheit der Stadt
mit ihren Ortsteilen abzielen

soll. „Wir brauchen einen
Spruch, der griffig ist. Und den
jeder versteht“, machte das
Stadtoberhaupt deutlich. Ob
dem so ist, darüber konnten
die Gefreeser bei Bedarf schon
Ende Januar im Volkshaus dis-
kutieren. Dann fand die nächs-
te Vollversammlung für die
Stadtjubiläumsvorbereitung
statt. „Es sollten mindestens
650 Leute kommen, wir brau-
chen für einen Erfolg der
650-Jahr-Feier jede helfende
Hand!“, rief Wohlrab die Ein-
wohner auf.

Greifbar sind jedenfalls
schon die fünf Veranstaltungs-
schwerpunkte, in die sich Ver-
eine und Bürger aus Stadt und
Ortsteilen tatkräftig einbrin-
gen können. Jubiläumsauftakt
ist am 15./16. Januar 2016 mit
einem Empfang im Kün-
neth’schen Palais und einem
Jubiläumskonzert unter der Fe-
derführung von Kai Konrad.
Höhepunkt soll am 7./8. Mai
2016 ein Marktplatzfest in der
Hauptstraße werden, in das
sich möglichst viele Vereine
einbringen sollen. Auch das
Historische Forum ist hier tat-
kräftig mit dabei. Vom 8. bis
11. Juli 2016 findet das Gefree-
ser Volks- und Wiesenfest statt.

Der beliebte Wiesenfestmon-
tag könnte dabei unter einem
ganz besonderen Vorzeichen
stehen. Denn das Luitpold-
Denkmal, zu dem Einheimi-
sche und ihre Gäste von nah
und fern am Wiesenfestmon-
tag pilgern, steht dann seit 125
Jahren auf der Anhöhe. Vom 1.
bis 3. Oktober 2016 ist eine Ge-
freeser Kulturmeile mit Musik-
darbietungen einheimischer

Gruppen und
weiteren Höhe-
punkten ge-
plant. Der 3.
und 4. Dezem-
ber steht im
Zeichen der Ge-
freeser Weih-
nacht.

Vorsitzender Jürgen Wohlrab kann sich mit dem derzeitigen Jubiläums-Motto „Wir in Gefrees“ nicht an-
freunden. Der Slogan erinnere nicht an die bedeutungsvollenWurzeln der Stadt, so sein Argument.

„Wir brauchen einen
Spruch, den

jeder versteht!“Harald Schlegel, Bürgermeister/
Leiter Arbeitskreis Stadtjubiläum

Hintergrund
Einer der vorgeschlagenen Sprüche
für das Stadtjubiläum ist auch: „Hier
is(st) Gefrees“. Dieser zielt auf den
geplanten Veranstaltungshöhepunkt
ab, das Marktplatzfest. Die Feier der
650-jährigen Ersterwähnung der

Stadt soll die Lebensqualität der Hei-
mat spürbar machen, die positive
Außenwirkung von Gefrees fördern,
die Stadt weiter voranbringen, die
Jugend einbinden, Freude am ge-
meinsamen Feiern bringen und die

Bürger stolz auf ihren Wohnort ma-
chen – gleich ob Stadtkern oder um-
liegendes Dorf. Informationen zum
Jubiläum finden sich auch auf der
städtischen Homepage unter
www.gefrees.de
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Rathaus
Die Öffnungszeiten des Rat-
hauses sind:
Montag bis Freitag von
7.30 bis 12 Uhr sowie
Montag bis Mittwoch von
13.30 bis 15.30 Uhr und
Donnerstag von 13.30 bis
17.30 Uhr.

Kreisjugendring
Den Veranstaltungskalender
des Kreisjugendrings Bay-
reuth für 2015 (Jahrespro-
gramm) erhalten Sie im Rat-
haus, Zimmer 21, oder beim
Kreisjugendring Bayreuth,
Geschäftsstelle, Markgrafen-
allee 5, 95448 Bayreuth, Tel.
0921/728198, Fax 0921/
728199, Internet: www.kjr-
bayreuth.de, Email: gescha-
eftsstelle@kjr-bayreuth.de.
Weiterhin bietet der Kreisju-
gendring Bayreuth auch stän-
dig Sonderprogramme an, die
im Amtskasten vor dem Rat-
haus aushängen oder die Sie
unter der oben genannten In-
ternetadresse abholen kön-
nen.

Landratsamt
Bayreuth

Anschrift: Markgrafenallee 5,
95448 Bayreuth
Öffnungszeiten des Landratsamtes:
Montag und Dienstag 7.30 bis
15 Uhr, Mittwoch 7.30 bis 12
Uhr, Donnerstag 7.30 bis 18
Uhr, Freitag 7.30 bis 13 Uhr

Müllabfuhrplan
Ab sofort können Sie den Abfuhrkalen-
der für das Jahr 2015 als pdf-Datei he-
runterladen:
https://www.landkreis-bayreuth.de/Bue
rgerservice/Umwelt/Abfallwirtschaft/A
bfuhrkalenderab01012015.aspx
Der Kalender enthält die Termine für die
Restmüll-, Bio- und Papiertonne. Ter-
minänderungen sind berücksichtigt.
Die Auswahl erfolgt in zwei Schritten.
Wählen Sie zuerst den Ort, dann den
Ortsteil bzw. in größeren Orten die Stra-
ße aus.
Hinweis: Falls Sie Probleme bei der An-
zeige des Abfuhrkalenders haben, kön-
nen Sie diesen unter folgendem Link
auch direkt aufrufen:
http://www.p-42.net/cal/bay/index.ph
p
Hier die Termine für Februar und
März im Überblick:

Abfuhrtermine für Restmülltonnen:
Restmülltonnen im Februar 2015: am6..
und 20. Februar.
Restmülltonnen im März 2015: am 6.
und 20. März.
Abfuhrtermine für Biotonnen:
Biomülltonnen im Februar 2015: am 2.
und 16. Februar.
Biomülltonnen im März 2015: am 2.,
16. und 28. März.
Abfuhrtermine für Papiermüllton-
nen:
Für folgende Ortsteile: Ackermannshof
– Böseneck – Entenmühle – Gottmanns-
berg – Grünhügel – Grünstein – Häm-
merlas – Haidlas – Hermersreuth – Kes-
selberg (hinterer) – Kesselberg (vorderer)
– Knopfhammer – Kornbach – Lützen-
reuth – Metzlersreuth – Meyerhof –
Schamlesberg – Schweinsbach – Stein.
Termine Papier 1:

Papiermülltonnen im Februar 2015: am
23. Februar.
Papiermülltonnen im März 2015: am
23. März.
Abfuhrtermine für Papiermüllton-
nen:
Für folgende Ortsteile:
Bechertshöfen – Bucheck – Falls – Hin-
terbug – Höflas – Hollenreuth – Hut-
schenreuth – Kastenmühle – Kirsch-
baum – Lübnitz – Mittelbug – Neubau –
Neuenreuth – Oberbug – Oberneuen-
reuth – Petzet – Sand – Streitau – Strei-
tauer Mühle – Unterbug – Wagnersein-
zel – Witzleshofen – Wundenbach –
Zettlitz und Gefrees (Stadt).
Termine Papier 2:
Papiermülltonnen im Februar 2015: am
24. Februar.
Papiermülltonnen im März 2015: am
24. März.

Das Telefonverzeichnis der
Stadt Gefrees und ihrer Einrichtungen

Informationen rund um die Stadt
Hallenbad

Öffnungszeiten:
Dienstag von17 bis 21Uhr.Mittwoch von
17 bis 20Uhr. Donnerstag (Warmbadetag)
von 17 bis 21 Uhr. Freitag von 17 bis 20
Uhr. Samstag von 10 bis 14 Uhr. Sonntag
und Montag bleibt das Hallenbad ge-
schlossen.

Sauna
Öffnungszeiten: Dienstag (Frauensauna)
von 17 bis 21 Uhr. Freitag (Herrensauna)
von 17 bis 20 Uhr. Sauna am Samstag auf
Anfrage. Telefon 09254/508.

Pflegeberatung

Pflegeberatung Zentrale Diakoniestation Bad
Berneck. Für kostenlose Information über
Pflege, Demenz, Patientenverfügung etc.
steht die Zentrale Diakoniestation Bad
Berneck zur Verfügung.
Vereinbaren Sie einen Termin zu einem
Gespräch bei Ihnen zu Hause oder im
Haus der Diakonie,Maintalstr. 129, 95460
Bad Berneck, unter der Rufnummer
09273/575100. Auch eine telefonische Be-
ratung ist möglich.

Wichtiger Hinweis: Ihre Inkontinenzarti-
kel können Sie über uns bestellen. Über
weitere Details informieren wir Sie gerne.

Postagentur
Die Postagentur befindet sich imMarkgra-
fen-Getränkemarkt, Witzleshofener Str. 1,
Gefrees, bei Frau Elfriede Herrmannsdör-
fer (Tel. 09254/8586).
Die Öffnungszeiten sind:
Montag bis Donnerstag von 8 bis 12.30
Uhr sowie von 14 bis 18Uhr, Freitag von8
bis 18 Uhr und am Samstag von 8 bis 13
Uhr.

Sprechstunde des
Bürgermeisters

Für persönliche Anliegen
der Bürgerinnen und Bür-
ger ist 1. Bürgermeister
Harald Schlegel jeden
Dienstag von 15 bis 17
Uhr zu sprechen (außer
bei unaufschiebbaren
Dienstgeschäften). Nach
vorheriger telefonischer
Absprache kann jederzeit
auch ein Termin außer-
halb dieser Zeiten verein-
bart werden.

Stadtbücherei
Die Öffnungszeiten der Stadtbüche-
rei sind:
Dienstag von14bis 17Uhr und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.
In den Ferien bleibt die Büche-
rei geschlossen.



3SEITEDIENSTAG, 3. FEBRUAR 2015 AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT

TERMINEUNDNACHRICHTEN

Was, wann, wo?
Alle Terminankündigungen für die nachfolgende Rubrik –
„Was,Wann,Wo?“ – Termine undNachrichten – können in
Zukunft nur nochdannveröffentlichtwerden,wenn sie bis
spätestens zum 20. des Vormonats schriftlich im Rathaus,
Zimmer 21, oder per E-Mail an: uwe.koehler@gefrees.bay-
ern.de oder poststelle@gefrees.bayern.de übersandt wer-
den.

Dies gilt vor allem für kurzfristige Terminänderungen.
Bitte verwenden Sie auch die Ihnen zugesandten Vordru-
cke! Lesen Sie hierzu auch den Abschnitt „Veröffentlichun-
gen im Amtlichen Mitteilungsblatt der Stadt Gefrees“ in
diesem Heft!

Telefonische Terminansagen können leider nicht mehr
entgegengenommen werden!

Gefrees
Jubiläum 650 Jahre Gefrees. Am Mittwoch (4.) um 19:30 Uhr im
Künneth-Palais Sitzung Steuerungsgruppe.
VdK.Am Samstag (28.) um 14 Uhr Jahreshauptversammlung im
Vereinsheim der Kaninchenzüchter
Soldatenkameradschaft. Jeden ersten Freitag im Monat um 19 Uhr
Monatstreffen der Veteranen in der Gaststätte Aßmann.
1. FCGefrees. Am Samstag (14.) FC-Fasching.
Evang. Luth. Kirchengemeinde. Am Donnerstag (26.) um 19 Uhr
Länderabend zu Weltgebetstag im Haus der Begegnung.
Am Samstag (28.) um 9 Uhr Frauenfrühstück „Der Apfel fällt
nicht weit vom Stamm“ in der Jacob-Ellrod-Schule.
CSU Ortsverband Gefrees. Am (22.) ab 13:00 Uhr im Künneth Pa-
lais 3. Gefreeser „Mensch-Ärgere-Dich-Nicht“ Turnier.
Fichtelgebirgsverein. Am Sonntag (8.) Winterwanderung Kar-
ches-Fleckl. Wanderführer: Peter Hottaß. Treff: 13 Uhr, St. Jo-
hannis Kirche.
Am Samstag (14.) Schneeschuhwanderung. Wanderführer: Ar-
thur Müller. Treff: 13 Uhr, Gasthof Lang, Kornbach. Anmel-
dung erforderlich.
Am Donnerstag (25.) Wanderung nach Metzlersreuth. Um 19
Uhr Wirtshaussingen mit Carolin Pruy-Popp i. V. m. Bayer.
Landesverband für Heimatpflege. Sieglinde und Peter Hottaß.
Treff: 16 Uhr, St. Johannis Kirche.
Am Sonntag 8.März Frühlingswanderung nach Kornbach.
Wanderführer: Elsbeth Funk. Treff: 13 Uhr, Stadtkirche.
SPD. Am Sonntag (15.) ab 14 Uhr lädt der SPD-Ortsverein alle
Bürgerinnen und Bürger zum „Närrischen Kaffeetrinken“ in
das Künneth-Palais ein. Für das leibliche Wohl aller Besucher
sorgt der SPD-Frauenstammtisch.
Am Mittwoch (18.) um 18:30 Uhr traditionelles Heringsessen
mit politischem Aschermittwoch im Volkshaus. Als Rednerin
gastiert Landtagsvizepräsidentin Inge Aures. Essensbestellun-
gen können bis zum 09.02.2015 bei Bernd Nelkel, Tel. 09254-
7564 oder Evelin Schlegel, Tel. 09254-8483 angenommen wer-
den.
MSC. Am Samstag (21.) ab 18 Uhr MSC-Winterfest im MSC-
Clubheim.
Kaninchenzuchtverein.Am Sonntag (22.) um 14 Uhr Jahreshaupt-
versammlung im Züchterheim.

Streitau
Gartenbauverein. Am Samstag (7.) um 19 Uhr Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Nüssel.
Gesangverein. Am Sonntag (15.) Jahreshauptversammlung im
Gasthaus Nüssel.
TSV. Am Aschermittwoch (18.) Heringsessen im Sportheim.
Am Samstag (21.) Bildervortrag Chinareise im Sportheim.
VDK.Am Samstag (28.) Jahreshauptversammlung.
Schützen. Am Samstag 7. März Jahreshauptversammlung und
Schlachtfest im Gasthaus Nüssel.
Jagdgenossenschaft. Am Samstag (14.) um 20 Uhr Versammlung
mit Wahlen im Gasthaus Nüssel.

Fortsetzung nächste Spalte

RECYCLINGHOF
Die Öffnungszeiten des Recycling-
hofes sind:
Montag und Mittwoch von 15
Uhr bis 18 Uhr. Samstag von 9
Uhr bis 12 Uhr.
Gartenabfälle – werden nur in
Kleinmengen (bis 1 m³ pro Mo-
nat) pro Anlieferer angenom-
men. Verpackungen – aus-
schließlich Verpackungskunst-
stoffe die mit dem „grünen
Punkt“ gekennzeichnet sind!
Angenommen werden auch
CDs und DVDs – allerdings
ohne Plastikhülle und Verpa-
ckung!
Nicht mehr abgegeben werden
dürfen! z. B.: Kinderspielzeug,
Kunststoffdachrinnen, Blu-
menkästen.
Bauabfälle – können nur kos-
tenpflichtig und in kleinen
Mengen abgegeben werden! z.
B.: Beton, Bodenaushub, Erde,
Kies, Sand, Steine, Mauerreste.

Bürgerbüro im
Künneth-Palais

Notar – AOK –
Deutsche

Rentenversicherung
Notarsprechstunde – im
Künneth-Palais, Bürgerbü-
ro: Sprechstunden nur nach
vorheriger Vereinbarung. Bit-
te vereinbaren Sie einen Ter-
min im Notariat Bad Berneck,
Bahnhofstr. 63, 95460 Bad
Berneck. Telefon: 09273/
500680, Fax: 09273/500689.
AOK – im Künneth-Palais,
Bürgerbüro: Die AOK hat im
Künneth-Palais, Bürgerbüro,
an folgenden Tagen geöffnet:
Montag von 9 bis 12.30 Uhr
und von 13.30 bis 16.30 Uhr.
Mittwoch von 9 bis 12.30 Uhr.
Telefon: 09273/92080, Fax:
0921/28811165
Deutsche Rentenversiche-
rung – im Künneth-Palais,
Bürgerbüro: Der nächste
Sprechtag findet am Freitag,
dem 20. März 2015, in der Zeit
von 8.30 bis 12 Uhr statt. Ter-
mine können unter der Tel.-
Nr. 09254/96318, Herr Bren-
del, vereinbart werden. Beim
Beratungsgespräch können
Sie Rat in allen Renten- und
Beitragsangelegenheiten er-
halten. Auch können Sie die
Höhe Ihres momentanen
Rentenanspruchs erfahren.
Bitte bringen Sie Ihren Perso-
nalausweis mit.
Folgende weitere Termine
sind 2015 vorgesehen: Freitag,
24.4.; Freitag, 26.6.; Freitag,
25.9. und Freitag, 27.11.
Deutsche Rentenversicherung
Nordbayern, Wittelsbacher-
ring 11, 95445 Bayreuth, Tel.
0921/6070. Email:
info@drv-bayreuth.de Inter-
net: www.deutsche-renten-
versicherung-bayreuth.de.

Bürgerversammlungen
In den kommenden Wochen
finden die diesjährigen Bür-
gerversammlungen für Ge-
frees und ihre Ortsteile statt.
Die Bürger sind dazu herzlich
eingeladen. Bürgermeister
Harald Schlegel berichtet
über das abgelaufene Jahr.
Zudem werden schriftlich ge-
stellte Anträge behandelt
und Fragen der Bürgerinnen
und Bürger beantwortet.

Gefrees und Grünstein:
Montag, 23.2.2015, 20 Uhr
im Volkshaus in Gefrees.

Streitau, Falls und Höflas:
Dienstag, 24.2.2015, 20 Uhr
im Gemeindehaus in Strei-
tau.

Kornbach und Haidlas:
Mittwoch, 25.2.2015, 20 Uhr

im Gasthaus Kornbachtal in
Kornbach.

Zettlitz und Wunden-
bach: Donnerstag,
26.2.2015, 20 Uhr im Dorf-
treff in Zettlitz.

Metzlersreuth, Gott-
mannsberg, Schamlesberg,
Hermersreuth und Häm-
merlas: Mittwoch, 4.3.2015,
20 Uhr im Gasthaus Jahreis
in Metzlersreuth.

Witzleshofen: Donners-
tag, 5.3.2015, 20 Uhr im
Schützenheim in Witzlesho-
fen.

Lützenreuth und Stein:
Montag, 9.3.2015, 20 Uhr im
Gasthaus Entenmühle.

TERMINEUNDNACHRICHTEN

. . .Fortsetzung
Lützenreuth

Jagdgenossenschaft. Am Samstag (21.) um 19:30 Uhr Jahres-
hauptversammlung im Feuerwehrhaus Stein.
Fröhliche Forelle. Am Samstag (7.) um 10 Uhr Teichgenossen-
schaft Oberfranken in der Frankenfarm Himmelkron.
Am Samstag (28.) um 19 Uhr Jahreshauptversammlung in der
Gaststätte Zapp.

Metzlersreuth
Jagdgenossenschaft. Am Freitag (27.) um 20 Uhr Jagdversamm-
lung im Gasthaus Jahreis.Schützen
Schützen. Am Sonntag (15.) ab 14 Uhr Kinderfasching mit Kaf-
feekränzchen im Gasthaus Jahreis.

Witzleshofen
Zimmerstutzen- und Schützenverein. Jeden Montag von 17 bis 20
Uhr Übungsschießen im Schützenheim. Gäste sind jederzeit
willkommen.
Schützen. Am Donnerstag (12.) Weiberfasching ab 20 Uhr im
Schützenheim Witzleshofen, mit Musiker Andreas Schinner
und der Faschingsgesellschaft Wikinger aus Bad Berneck.
Am Samstag (14.) Schützenfasching ab 19:30 Uhr im Schützen-
heim Witzleshofen, Motto „Witzleshofen im Wilden Dschun-
gel“, Musiker Rabenstein.
Am Dienstag (17.) ab 14 Uhr Kinderfasching im Schützenheim
Witzleshofen mit Überraschung, Musik Sandra.
Am Mittwoch (18.) ab 17 Uhr Heringsessen im Schützenheim
Witzleshofen.

Stein
Pflegeheim und Ruhesitz Stein. Stein 18, 95482 Gefrees. Auch Kurz-
und Verhinderungspflegeplätze – PDL Michael Widmayer – Bera-
tung in Pflegefragen; HL Beate Kratkai, Tel. 09273/8606.
Jeden Mittwoch findet ab 14.30 Uhr Sitzgymnastik unter profes-
sioneller Anleitung statt. Freitags wird ab 14.30 Uhr Muskel- und
Balance-Training angeboten. Jeden ersten und dritten Donnerstag
im Monat gibt es Live-Musik mit Liedern aus der guten alten Zeit.
Dazu lädt die Pflegedienstleitung alle interessierten Bürger herz-
lich ein.
Wir halten vor: Kurzzeit- und Verhinderungspflegeplätze (So-
ziale Beratung: Hr. Widmayer, Fr.Olmes, Fr Kratkai,) und bieten
Mittwochs Sitzgymnastik und Freitags Muskel- und Balance-
training immer unter professioneller Anleitung, jeweils ab
14:30 Uhr nicht nur für unsere Hausbewohner an.
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Sammlung von
alten Kleidern

Das Rote Kreuz gibt be-
kannt: Bitte geben Sie Alt-
kleidung nicht mehr beim
Roten Kreuz ab.
Geben Sie sie bitte nur
noch in die im Recycling-
hof und an der Realschule
aufgestellten Container.

Thomas Kodisch
ist bester

Schafkopfer

Zur Tradition geworden ist das
jeweils am Dreikönigstag statt-
findende Schafkopfrennen der
Gefreeser SPD. Ortsvereinsvor-
sitzender Bernd Nelkel hatte
dazu 44 spielfreudige Damen
und Herren begrüßen können.
Nach drei spannenden Durch-
gängen stand Thomas Kodisch
als Sieger fest. Pascal Puchtler
erreichte den zweiten Platz und
Wolfgang Hahn wurde Dritter.
Die im letzten Jahr beste Frau
des Schafkopfrennens Anna
Weisheit – sie landete 2014 auf
Platz vier – vermochte nicht an
ihren Erfolg anknüpfen. Sie
musste sich mit dem letzten
Platz zufrieden geben und be-
kam damit den Trostpreis. Ei-
nen besonderen Preis erhielt
Ralf Ostermann. Dieser hielt
bei einem Spiel die sehr seltene
Kartenkombination der sechs
besten Karten in Händen. Alle
weiteren Teilnehmerinnen und
Teilnehmer erhielten jeweils
angemessene Preise.

Kostenlose Verteilung an
alle Haushalte.
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Erscheinungsweise jeweils am
ersten Dienstag im Monat.

Anzeigenpreisliste Nr. 45 vom
1.1.2014. Erfüllungsort ist der Sitz

des Verlages. Gerichtsstand ist, so-
weit das Gesetz nichts anderes vor-
sieht, der Sitz des Verlages; auch für
das Mahnverfahren sowie für den

Fall, dass der Wohnsitz oder gewöhn-
liche Aufenthalt des Auftraggebers im

Zeitpunkt der Klage-Erhebung
bekannt ist, ist als Gerichtsstand

der Sitz des Verlages vereinbart.

Buspendel zur
Lohengrintherme

Jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat fährt von Gefrees ein
Bus in die Lohengrin-Ther-
me nach Bayreuth. Die
Hinfahrt ist an der Kirche
in Gefrees um 10 Uhr und
die Rückfahrt ab Lohen-
grin-Therme ist um 14
Uhr.
Der Bus und der Eintritt ins
Bad kosten zusammen 12
Euro.

Aus dem Stadtrat

Ehrenabend
erst im April

Der ursprünglich für Februar
oder März geplante allgemeine
Ehrenabend der Stadt Gefrees
im Künnethschen Palais findet
erst am 18. April statt. Dies gab
Bürgermeister Harald Schlegel
aus der nichtöffentlichen Sit-
zung bekannt. Hintergrund
seien Terminschwierigkeiten.
18 Gefreeser sind dafür vorge-
sehen.

Angelsportverein
bekommt Zuschuss

Der Angelsportverein be-
kommt für einen Stroman-
schluss auf seinem Vereinsge-
lände in Bechertshöfen 400
Euro von der Stadt. Dies hat der
Stadtrat in nichtöffentlicher
Sitzung beschlossen. Wie Bür-
germeister Schlegel bekannt
gab, sind dies etwa zehn Pro-
zent der Gesamtkosten.

stn

Karten für
Konzert von

„LaBrassBanda“

Im Rahmen des 125. Jubiläums
der Luisenburgfestspiele in
Wunsiedel konnte die Stadt Ge-
frees exklusiv für das Live-Kon-
zert der Oberbayerischen Blas-
musik-Gruppe „LaBrassBanda“
Karten ergattern. Das Konzert
findet am Dienstag, 7. 7. 2015,
statt. Die Eintrittskarten kön-
nen im Rathaus, Zimmer 21,
zum Preis von 32 Euro pro Kar-
te erworben werden.

Für alle weiteren Vorstellun-
gen für das Jubiläumsjahr 2015
gibt es Karten in den bekann-
ten Vorverkaufsstellen. Unter
anderem findet ein Konzert mit
Konstantin Wecker statt, die
Operettengala „An der schö-
nen blauen Donau“ sowie eine
„Abba“-Nacht und eine
„Queen“-Nacht.
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Wasser-, Gas-, Stromversorgung
Wasserversorgung:
Störungsannahme Fa. Südwas-
ser: 09131/4001216
Stromversorgung:
Störungsannahme Fa. Bayern-
werk: 0941/28003366

Technischer Kundenservice Fa.
Bayernwerk: 0941/28003311
Gasversorgung:
Störungsannahme Fa. GFW
Gasversorgung Frankenwald:
09252/7040

Veröffentlichungen im
Amtlichen Mitteilungsblatt

der Stadt Gefrees
Das Amtliche Mitteilungsblatt
der Stadt Gefrees ist ein Be-
kanntmachungsorgan der
Frankenpost im Auftrag der
Stadt Gefrees.
Die Stadt Gefrees hat ein be-
vorzugtes Recht, alle amtli-
chen Bekanntmachungen –
vorrangig – in diesem Amtli-
chenMitteilungsblatt zu veröf-
fentlichen.
Vereinsnachrichten – z. B.:
Werbeanzeigen, Inserate, Be-
richte, Ehrungen, größere An-
kündigungen, Rückblicke und
Festprogrammeusw. – sind kei-
ne amtlichen Bekanntma-
chungen!
Terminankündigungen
der Vereine:
Alle ortsansässigen Vereine
und Verbände können ihre
Terminankündigungen in der
Rubrik „Termine und Nach-
richten – Was, wann, wo?“ be-
kannt geben. Grundsätzlich
werden von der Stadt Gefrees
aber „nur“ Vereinstermine in
dieser Rubrik veröffentlicht.
Hier ein Beispiel: Historisches
Forum. Am Samstag
(29.11.2008) ab 19 Uhr Bilder-
präsentation über „Die Ge-
schichte der Eisenbahn in Ge-
frees“ im Volkshaus.
Solche Einträge sind kostenlos!
Bitte alle Terminankündigun-
gen der Vereine schriftlich im
Rathaus, Zimmer 21, oder per
Email an: Uwe Köhler (Email:
uwe.koehler@gefrees.bay-
ern.de) abgeben.
Redaktionelle
Bekanntmachungen:
Hier unterscheiden Sie bitte
wie folgt:

1. Für die Annahme von Wer-
bung, Anzeigen und Inseraten
für die Frankenpost – Ausgabe
Münchberg – und für das Amt-
licheMitteilungsblatt der Stadt
Gefrees sind
Jessica und Jürgen Wolfrum,
Ellrodtstr. 16, 95482 Gefrees,
Tel. 09254/7153 oder Handy
0171/7921767 oder Email:
j.wolfrum@t-online.de zustän-
dig. Oder wenden Sie sich di-
rekt an die Frankenpost Hof,
Tel. 09281/8160.
Werbung, Anzeigen und Inse-
rate sind kostenpflichtig.
2. Für die Annahme von Ver-
einsnachrichten jeglicher Art,
wie z. B. Berichten, Ehrungen,
größeren Ankündigungen,
Rückblicken und Festprogram-
men usw. ist Gerd Emich,
Kulmbach (Email:
gerd.emich.extern@franken-
post.de) zuständig.
Bitte die Beiträge nur schrift-
lich per Email zusenden!

Achtung: Das Amtliche Mittei-
lungsblatt der Stadt Gefrees er-
scheint immer am ersten
Dienstag imMonat. Nach dem
letzten Annahmetag (20. des
Vormonats) werden keine Ter-
minankündigungen der Verei-
ne und auch keine redaktionel-
len Bekanntmachungen mehr
angenommen!
Wenn der 20. des Vormonats
auf ein Wochenende fällt, gilt
der nächste Werktag!

Vielen Dank
Harald Schlegel
1. Bürgermeister

Ich biete Ihnen:
■ Persönliche

und individuelle
Beratung

■ Hilfe bei
Produktfragen,
Verbrauchs-
materialien
und Zubehör

Ulrich Schulz
Friedhofsweg 10 · 95482 Gefrees
Tel.: 0 92 54 / 9 51 16
Mobil: 0173 / 9 02 91 49

Ulrich Schulz
Ihr Kundenberater vor Ort
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Stadt Gefrees
im Internet:

www.gefrees.de

VHS-Programm
1. Halbjahr 2015

Wenn Sie Wünsche und Anre-
gungen zu unserem Programm
haben oder Ideen für neue Kur-
se, oder wenn Sie bei uns Kurs-
leiter werden wollen, dann
melden Sie sich doch einfach
mal unverbindlich bei uns im
Rathaus Gefrees, Zimmer 21,
oder unter Tel. 09254/96312.
Es gelten die „Allgemeinen
Hinweise zu den Veranstaltun-
gen der Volkshochschule Ge-
frees“.
Bitte melden Sie sich rechtzei-
tig an, denn Ihre Anmeldung
kann entscheiden, ob ein Kurs
stattfindet oder abgesagt wer-
den muss!

Dia-Vortrag NepaL - Wo der Him-
mel die Erde berührt
Termin: Freitag, 06.03.2015
• 19:30 Uhr • Künneth-Palais,
Steinscheune • musikgestütz-
ter Diavortrag in Überblend-
technik • Dauer ca. 90 Minuten
• Referent: Heiner Brünkmann
• Eintritt frei!
Ein Diavortrag über das ge-
heimnisvolle Königreich auf
dem Dach der Welt.
In eindrucksvollen Bildern
werden Menschen und Kultu-
ren aber auch einzigartige
Landschaften abseits der Tou-
ristenströme gezeigt. Die Reise
führt vom heißen Urwald im
Süden bis hinauf zu den eisge-
panzerten Achttausendern im
Grenzgebiet zu China. Trek-
king-Wege zu sich selbst. Nepal
zum Kennenlernen.
Zudem wird die Kinderhilfe
Nepal, ein beeindruckendes
Hilfsprojekt welches vom Refe-
renten seit Jahren mitgetragen
wird, in Bildern vorgestellt.

Wassergymnastik
Beginn: Freitag, 13.02.2015
• 19-19.45 Uhr • 10 Abende
• Hallenbad • Gebühr: 40 € –
Anmeldung unbedingt erfor-
derlich – Anmeldeschluss 2
Wochen vor Kursbeginn!! • Lei-
tung: Marion Grießhammer
• (max. 20 Teilnehmer)
Egal ob Sie Rücken-, Gelenk-
oder Gewichtsprobleme haben
oder zur Vorbeugung, das Trai-
ning im Wasser macht Spaß

und ist ein ideales Allround-
training. Gelenkschonendes
Ganzkörpertraining für nicht
ganz Unsportliche.

Aquarell-/Arcrylmalerei/Diverse
Mal- undZeichentechniken
Beginn 03.03.2015 • 18.30 –
20.45 Uhr • 10 Abende á 3 UE
• Grundschule • (mitzubrin-
gen: 1 Wasserglas, 1 Küchen-
rolle) • Gebühr: 60 € + Materi-
alkosten extra, kann über die
Kursleiterin gekauft werden –
Anmeldung unbedingt erfor-
derlich – Anmeldeschluss 2
Wochen vor Kursbeginn!! • Lei-
tung: Gabriele Bujak • (mind. 6
Teilnehmer – max. 12 Teilneh-
mer)
Aquarell- und Acrylmaltechnik
zum Weiterlernen mit neuen
interessanten Vorschlägen. Zu
Mal- und Zeichentechniken
werden wir die „Goldene
Schnitt“-Perspektive kennen-
lernen, Zeichnungen mit Koh-
le, Tusche oder Bleistift erarbei-
ten sowie dabei das richtige Se-
hen trainieren. Dieser Kurs ist
sowohl für Anfänger als auch
für Fortgeschrittene geeignet.

Filzkurs
Termine: 13.03.2015 +
14.03.2015 – Uhrzeit: Fr. 17.30
– 22 Uhr und Sa. 10 – 12 Uhr
und 12.45 – 16 Uhr • Künneth-
Palais, Steinscheune • Kursge-
bühr: 20 € + Materialkosten ex-
tra (ca. 10 €) – Anmeldung un-
bedingt erforderlich – Anmel-
deschluss 2 Wochen vor Kurs-
beginn!! • Leitung: Ilona Döhla
• (max. 10 Teilnehmer – es dür-
fen nur die angemeldeten und
bezahlten Teilnehmer am Kurs
teilnehmen).
Wir filzen Schuhe, Taschen,
Schals, Hüte, Sitzkissen Scha-
len und Windlichter. Bitte mit-
bringen: 1 Plastiktüte, 2 alte
Handtücher, 1 Plastikschüssel
und falls vorhanden 1 Wachs-
tuchtischdecke.

Malenvor der Natur
Beginn: 23.06.2015 • 5 Abende
• Grundschule • (mitzubrin-
gen: 1 Wasserglas, 1 Küchen-
rolle) • Gebühr: 40 € + Materi-

alkosten extra, kann über die
Kursleiterin gekauft werden
• Leitung: Gabriele Bujak
• (mind. 6 Teilnehmer – max.
12 Teilnehmer).
Aquarellmalerei mit verschie-
denen interessanten Techni-
ken. Bei schönem Wetter
gehen wir in reizvoller Umge-
bung auf Motivsuche. Beson-
ders geeignet für Fortgeschrit-
tene.

Patchwork
Beginn: Mittwoch, 08.04.2015
• 5 Abende • 19 Uhr • Haupt-
schule • mitzubr.: Schere für
Stoff u. für Pappe, Baumwoll-
stoffe (versch. Muster u. Far-
ben), Nähfaden, Bleistift, Line-
al, Schablonenkarton, Näh- u.
Stecknadeln • Gebühr: 30 € +
Materialkosten extra – Anmel-
dung unbedingt erforderlich –
Anmeldeschluss 2 Wochen vor
Kursbeginn!! • Leitung: Erna
Brey • (mind. 6 Teilnehmer –
max. 12 Teilnehmer)
Aus vielen bunten Baumwoll-
stoffresten werden nach
Wunsch Kissen, Wandbehän-
ge, Krabbeldecken für Babys
u.v.m. hergestellt. Diese leicht
erlernbare sehr alte Handarbeit
ist zurzeit große Mode.

Tschechisch für Anfänger
Beginn: Dienstag, 24.02.2015
• 10 Abende • 19 – 20.30 Uhr
• Grundschule • Gebühr: 30 €

• Lehrbücher und Arbeitshefte
werden von der Kursleiterin
besorgt und sind extra zu be-
zahlen • Leitung: Alzbeta Pas-
torek • Anmeldung unbedingt
erforderlich – Anmeldeschluss
2 Wochen vor Kursbeginn!!
• (mind. 6 Teilnehmer – max.
18 Teilnehmer)
Einführung in die tschechische
Sprache!

Weitere Kurse und Veranstal-
tungen beziehungsweise Ter-
minänderungen werden im
Amtlichen Mitteilungsblatt
angekündigt.

Anmeldungen im Rathaus,
Zimmer 21 oder im Internet:
www.gefrees.de

Zeitungen sindunverzichtbare
Informationsquellen
im lokalen und regionalen Raum. Quelle: ZMG
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Die gute Tat

Einfach nur „Danke“ sagen
Ich danke im Namen aller Asylbewerber allen Bewohnern von
Gefrees, die uns bisher durch Sach- und Kleiderspenden für das
Asylheim „Alte Post“ unterstützt haben.
Wenn Sie etwas spendenmöchten – wir benötigen nurWinterbe-
kleidung, Schuhe und Kindersachen sowie Spielzeug in ordentli-
chem Zustand – bitte keine Möbel, Matratzen oder Geräte (Elek-
trogeräte), da wir komplett neu ausgestattet sind.
Bitte schreiben Sie Ihren Namen, Adresse und ganz wichtig: Ihre
Telefonnummer, sowie die Sachen, die Sie spendenmöchten, auf
einen Zettel undwerfen diesen (in einemUmschlag) in den Brief-
kasten an der „Alten Post“.
Ichwerdemichdannumgehendmit Ihnen inVerbindung setzen,
damit wir einen Termin vereinbaren können, um Ihre Spende di-
rekt an die Asylbewerber zu überreichen.
Besonderen Dank gilt auch unseren Handwerkern und Gewerbe-
treibenden im Ort:
Johannis-Apotheke Thomas Roth, Fa. Walther & Peetz, Fa. Tho-
mas Stelzel, Fa. KSSB, Fa. Elektro Kießling, Fa. Radio-Kolb Inh.
Ottokar Feulner, Dr. Kreutzer, Andy Lang, Stadt Gefrees u. v. a.

Ulrich Damski
Hausleiter
Asylheim „Alte Post“

Reisebüro ausgezeichnet
Engagement und guterKundenservice lohnt sich für das Reise-
büro Voit in Bad Berneck. Bei der alljährlichen Tui-Travelstar-
Preisverleihung werden herausragende Partnerbüros für Ihren
besonderen Einsatz und Service sowie der Top-Qualität in der
Kundenberatung und der Einbringung innovativer Ideen in der
Reisebürokooperation geehrt. So auch das Bernecker Büro.
Seit 2004befindet sich das ReisebüroVoit durchgehend unter
denbestenReisebürosbei deutschlandweit440Partnerbüros.
Unser Foto zeigt (von links): Lars Helmreich, RTK-Geschäfts-
führer, AndreaVoit und Oliver Grimsehl von derTui-Travelstar-
Geschäftsführung.

„Mensch-ärgere-dich-nicht“

Auf geht’s zum 3. Gefreeser
„Mensch-Ärgere-Dich-
Nicht“-Turnier am22. Febru-
ar im Künneth’s Palais. Der
mittlerweile in Gefrees be-
liebte Zeitvertreib für Jung
und Alt, den der CSU-Orts-
verband veranstaltet, be-
ginnt um 13 Uhr. Wie schon
in den Vorjahren wird das

Turnier in zwei Altersklassen
gespielt. Das Startgeld für die
Teilnehmer bis 14 Jahre be-
trägt 2 Euro, für alle Anderen
ab 15 Jahren beträgt es 3,50
Euro.
Anmeldeschluss ist der 15.
Februar, Anmeldungen per
E-Mail unter:
info@csu-gefrees.de
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NOTDIENSTE UND WICHTIGE RUFNUMMERN
Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
Tel. 116117,
www.116117info.de
Gehfähige müssen ins DOK-
Haus, Spinnereistr. 5b, 95445
Bayreuth (gegenüber Media-
Markt). Mo. – Fr. 19 – 21 Uhr,
Sa.,So., Feiertage 9 – 12 Uhr
und 18 – 21 Uhr, Tel. 0921/
1500019, www.dokhaus.de
Ärzte in Gefrees
Allgemeinmedizin und prak-
tische Ärzte
– Dr. Jan Berkowicz und Petra
Reis-Berkowicz, Hauptstr. 71,
95482 Gefrees, Telefon:
09254/7117
– Dr. Manfred Giebel,
Hauptstr. 53, 95482 Gefrees,
Telefon: 09254/8118
– Dr. Andreas Kreutzer,
Hauptstr. 42, 95482 Gefrees,
Telefon: 09254/8338
Tierarzt
– Dr. Nadja Brey, Hauptstraße
80, 95482 Gefrees, Telefon:
09254/961177
Zahnärzte
– Dr. Bernd Bittel, Hauptstr.
78, 95482 Gefrees, Telefon:
09254/324
– Dr. Frank Wolfrum, Neuen-
reuther Str. 19, 95482 Ge-
frees, Telefon: 09254/91313
Rotes Kreuz UND Feuerwehr –
Telefonnummer 112
– Integrierte Leitstelle Bayreuth/
Kulmbach– 112
Über die ILS werden ange-
fordert: Rettungswagen,
Notarztwagen, Rettungshub-
schrauber, Krankentransport
Feuerwehr– Notruf: 112
– Integrierte Leitstelle Bay-
reuth/Kulmbach ILS – Tele-
fon: 0921/79321-200
– Freiwillige Feuerwehr Bay-
reuth, An der Feuerwache 4,
95445 Bayreuth
– Freiwillige Feuerwehr Ge-
frees, 1. Kommandant Man-
fred Horn, Telefon: 0171/
8986436
Polizei – Notruf: 110
– Schreibtelefon Notruf:
0921/1294
– Polizeipräsidium Oberfran-
ken, Ludwig-Thoma-Str. 4,
95447 Bayreuth, Telefon:
0921/5060
– Polizeidirektion Bayreuth,
Werner-Siemens-Str. 9, 95444
Bayreuth, Telefon: 0921/
5060
– Polizeiinspektion Bayreuth-
Stadt, Werner-Siemens-Str. 9,
95444 Bayreuth, Telefon:
0921/53030
– Polizeiinspektion Bayreuth-
Land, Ludwig-Thoma-Str. 4,
95447 Bayreuth, Telefon:

0921/5060
– Verkehrspolizeiinspektion,
Oberkonnersreutherstr. 26,
95448 Bayreuth, Telefon:
0921/5060
– Kriminalpolizeiinspektion,
Ludwig-Thoma-Str. 6, 95447
Bayreuth, Telefon: 0921/
5060
Apotheken in Gefrees
– Johannes Apotheke,
Hauptstr. 42, 95482 Gefrees,
Telefon: 09254/91316, kos-
tenloses Servicetelefon 0800/
9131619
– Stadtapotheke, Hauptstr.
71, 95482 Gefrees, Telefon:
09254/9720
Avalon – Verein gegen sexuelle
Gewalt: Telefon: 0921/512525
Frauenhaus Bayreuth: Telefon:
0921/21116
Aidsberatung (9 – 12 Uhr): Tele-
fon: 0921/82500

Telefonseelsorge – Evangelisch –
kostenloses Service-Telefon:
0800/1110111
Telefonseelsorge – Katholisch –
kostenloses Service-Telefon:
0800/1110222
Kinder- und Jugendtelefon – kos-
tenloses Service-Telefon
0800/1110333
Elterntelefon – kostenloses Ser-
vice-Telefon 0800/1110550
Pflegedienst – Zentrale Diakonie-
station Bad Berneck: Telefon
09273/575100 oder Achtung
neue Handynummer: 0151/
14256653
Senivita Sozialstation St. Johan-
nis, Gefrees: Tel.: 0173/
3969431
Hospizverein – Hilfe bei Schwerst-
kranken und Sterbenden: Tele-
fon: 0921/22055
Giftnotruf: Telefon: 089/19240
Schuldner- und Insolvenzberatung
Beratungsstelle Bayreuth:
Caritasverband Bayreuth e.V.
Bürgerreuther Straße 9
95444 Bayreuth
Tel.: 0921/7890221
Tel.: 0921/84088
Der 24-Stunden-Notservice des
TBGUmwelt
Die Notfallnummer bei Um-
weltschäden im Landkreis
Bayreuth – Telefon 0921/
9305-242 bei: Öl- oder Che-
mieunfällen, Gefahrgut-
transportunfällen, (drohen-
den) Wasserverunreinigun-
gen, Stoffen mit Brand- bzw.
Explosionsgefahr, Straßen-
und Kanalreinigung.
Bundespolizei: bei Notfällen an
Bahnanlagen, Flughäfen und
Grenzübergängen - Telefon:
01805/234566

Wiesenfest-Ticker 2015
Bis zum Start des diesjährigen Gefreeser Wiesenfestes
sind es ab dem heutigen Dienstag, 3. Februar 2015,
noch 156 Tage. Das Fest steigt vom 9. bis 13. Juli.

BayWa AG, Baustoffe
Schlachthofstraße 8
95213 Münchberg
Telefon 09251 9933-0
www.baywa.de

BayWa

Umbau, Ausbau
und Sanierung.
Wir beraten und liefern.

Zeitungen verankern Botschaften imGedächtnis. Quelle: ZMG

Wir feiern Geburtstag –
TUI TRAVELStar wird 15!
Großer Fotowettbewerb mit Traumpreisen: Holen Sie
sich das kostenlose Maskottchen bei uns im Reisebüro ab
und fotografieren Sie den kleinen Pinguin in Ihrem Urlaub.
Zum Beispiel hier:

Türkei, Side-Colakli
Side Star Resort ***** Pfingstferien
Familienzimmer, Gartenblick Typ 1,
all inclusive, frisch renoviertes Hotel
25.05. – 03.06.2015
Familienpreis 2 Erw. + 2 Kinder
bis 14 Jahre ab 2736,– €
Weitere Informationen zum Fotowettbewerb unter
www.tui-travelstar.de oder bei uns im Reisebüro.

Reisebüro Voit
Bahnhofstraße 95 . 95460 Bad Berneck
Tel. 09273 96101 . Fax 09273 96102
voit-reisen@t-online.de . www.reisebuerovoit.de

R. Schlick

BESTATTUNGSDIENST GEFREESBESTATTUNGSDIENST GEFREES
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„Entdecker-Pass für die Metropolregion
Die Europäische Metropolregion Nürnberg bringt für 2015 (Gültigkeit vom 01.01. – 31.12.2015) den
„EntdeckerPass“ – Ihre Eintrittskarte zu großen und kleinen Top-Freizeiteinrichtungen!

Entdecken Sie die Metropolregion Nürnberg!
Ob Einheimische oder Besucher: Die Metropolregion Nürnberg hat für Entdecker jeden Alters und je-
der Herkunft wahre Freizeitschätze zu bieten. Ob Gemeinschaftserlebnis, Action oder anspruchsvol-
ler Kunstgenuss – in der Region zwischen Weißenburg im Süden, Hof im Norden, Kitzingen im Wes-
ten und Weiden im Osten ist unendlich viel geboten.

Der EntdeckerPass ist der Schlüssel zu dieser Region.
Denn mit dem EntdeckerPass stehen Ihnen ein Kalenderjahr lang die Türen zu besonders interes-

santen Einrichtungen offen! EntdeckerPass-Besitzer dürfen derzeit einmal im Jahr zahlreiche Freizeit-
einrichtungen (siehe hierzu die Übersicht) kostenfrei oder deutlich ermäßigt nutzen und profitieren
darüber hinaus auch noch von interessanten Spezialvergünstigungen (z.B. Essensgutscheinen u.ä.).

Nähere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.entdeckerpass.com sowie unter der
Hotline: 0921/802576 und natürlich auch im Facebook unter: facebook.com/EntdeckerPass

FrischerWind in
der Bücheroase

Das 50. Jubiläum hat
die Stadtbücherei
Gefrees längst hinter
sich. Seit Kurzem steht
sie unter neuer Regie:
Elke Heinz und Eunsil
Bauer lösen die lang-
jährige Leiterin
Erika Haberstumpf ab.

Von Susanne Tomis-Nedvidek

Zwei neue Stadtbücherei-Mit-
arbeiterinnen sind jetzt in gro-
ße Fußstapfen getreten und sie
haben frische Ideen: Elke Heinz
und Eunsil Bauer lösen Erika
Haberstumpf ab.

Haberstumpf hatte vor fast
37 Jahren die Betreuung der da-
mals frisch ins Nachbargebäu-
de der Grundschule umgezoge-
nen Stadtbücherei übernom-
men. Mit Heinz und Bauer ver-
bindet sie die Leidenschaft am
Lesen, die Freude am Umgang
mit „Leseratten“ und die Be-
reitschaft, sich mit kreativen
Ideen für die Lese-Bildung in
der Stadt stark zu machen. Sie
wollen die zusammen mit zwei
kleinen Nebenräumen rund
110 Quadratmeter große, kos-
tenlose Bücher-Oase wieder
mit mehr Leben füllen. Denn:
„In Zeiten des Internets und
der Konkurrenz durch Biblio-
theken in Marktschorgast,
Münchberg, Bayreuth oder der
Gefreeser Realschule sind im-
mer mehr Leser weggebro-
chen“, weiß Haberstumpf. Ge-
rade einmal 207 aktive Stamm-
leser hatte die Gefreeser Stadt-
bücherei noch im letzten Jahr.
Angesichts von Kunden auch
aus Zell und Weißenstadt kein
klares Plädoyer fürs Lesen in
Gefrees. Heinz und Bauer sind

überzeugt, dass da wieder mehr
geht. Sie denken bereits dar-
über nach, die Öffnungszeiten
der Stadtbücherei für Berufstä-
tige zu erweitern. Die beiden
Damen wollen nicht nur die
Zusammenarbeit mit der
Grundschule beibehalten. Sie
wollen mit Vorlese-Aktionen
auch vermehrt Lese-Brücken
zur Kindertagesstätte Pfiffikus
und dem Seniorenpark Sandler
schlagen. Der alte Leseausweis
in Papierform soll moderner
Computertechnik weichen, die
Stadtbücherei einen neuen An-
strich erhalten und ein gemüt-
liches Lese-Sofa. Dafür wollen
sich die beiden Stadtbücherei-
Angestellten jedenfalls stark-
machen. Sie wollen mit einem
für März geplanten Bücher-
flohmarkt mit Kaffee und Ku-
chen Platz für neue Bücher
schaffen. Die Nutzer sollen
durch einen „Wunschkasten“
ein gewisses Mitspracherecht
bei der Auswahl der Neuan-
schaffungen erhalten. Über die
Wiedereinführung einer Com-
puterzeitschrift neben der
noch vorhandenen „Geo“ und
„Mein Schöner Garten“ den-
ken die beiden neuen Stadtbü-

cherei-Kräfte ebenfalls nach.
Der jüngste Lese-Nachwuchs

kann sich momentan nicht nur
über ausleihbare Bilderbücher
freuen. Dreijährige mit ihren
Eltern können eine gelbe Gra-
tis-Lese-Tasche mit Inhalt auf
Dauer mit nach Hause neh-
men. Die stiftet seit November
das Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung im Rah-
men der Aktion „Lesestart“.
Neben einem altersgerechten
Buch und einem Wimmelbild
sind darin auch mehrsprachige
Tipps für Eltern zum Vorlesen
enthalten,. Verstärkt Werbung
machen wollen die neuen Mit-
arbeiterinnen auch bei den 16-
bis 18-Jährigen, die kaum mehr
den Weg in die Bücherei fin-
den.

Nach wie vor hoch im Kurs
stehen in Gefrees die Harry Pot-
ter-Bücher. Die Jungs lesen ger-
ne Bücher der Magischen-
Baumhaus-Serie oder „Gregs
Tagebuch“, wie Haberstumpf
und Heinz verraten. Das Ge-
freeser Stadtbücherei-Publi-
kum ist übrigens größtenteils
weiblich, wie Haberstumpf
weiß. „Männer lesen eher Zei-
tung als Bücher“, meint Bauer.

Ihnen liegt die Gefreeser Stadtbücherei sehr am Herzen (von links):
Mitarbeiterin Elke Heinz, Mitarbeiterin Eunsil Bauer, ihre Vorgänge-
rin Erika Haberstumpf und Bürgermeister Harald Schlegel. Foto: stn

09251/94690 www.holz-dietel.deSparneck-Stockenroth
olz-Dietel
- Ihr Holzfachhändler -

HolzfachhandelHolzfachhandel

Aufmaß Lieferung Montage Entsorgung alles aus einer Hand

Unser Service

Laminat Eiche antikbraun
Multiclic 1288x198x7 mm 11.

45.

2.

85

95

95

€/m²

€/m²

€

Fertigparkett Landhausdiele

Eiche rustikal, gebürstet
Masterclicplus 2200x180x13 mm

Holzbrikett
10 kg
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Damen immer am Ball
Die Streitauer
Fußballer setzen auf
Weiblichkeit.
Jetzt sucht die Mann-
schaft dringend
Kickerinnen und
eine Spielleiterin.

Streitau – Der TSV Streitau
1911 will in diesem Jahr mit
seiner neu gegründeten Da-
menmannschaft erfolgreich
durchstarten. Der Sportverein
sucht noch dringend Mitspie-

lerinnen sowie einen Spiellei-
ter oder eine Spielleiterin. Trai-
ner Johannes Schuster, selbst
aktiver Fußballspieler beim
TSV Streitau, ist überzeugt von
„seinen“ Fußballdamen. 18
junge Frauen sind es an der
Zahl, die zum großen Teil
schon Spielerfahrung aus Fuß-
ballvereinen in Gefrees und
Helmbrechts nun in dieMann-
schaft beim TSV Streitau mit-
bringen. Aber auch jungeMäd-
chen undDamen ab 16 Jahren,
die einfach Freude am Fußball-
sport haben und gerne kicken,
würde dieMannschaft gerne in

ihren Reihen willkommen hei-
ßen. Und damit es auch wirk-
lich eine runde Sache wird,
braucht es auch dringendnoch
einen Spielleiter oder eine
Spielleiterin.
DieDamen trainieren immer

jeweils mittwochs und freitags
von 18.30 Uhr bis 20 Uhr auf
dem Fußballplatz in Streitau.
Im Winter steht den Kickerin-
nen jeweils mittwochs von
20.30 bis 22 Uhr die Schul-
sporthalle in Gefrees zum Trai-
ning zur Verfügung. stn
—————
www.tsv-streitau.de

Trainer Johannes Schuster mit der neu gegründeten Streitauer Damenfußballmannschaft (hinten, von
links): Yvonne Sebald (Weißenstadt), Mona Dittmann (Gefrees), Jessica Schlenk (Wundenbach), Silvia
Barta, Nadine Jauch (Streitau),Marina Bude (Marktschorgast), Jeanette Herold, NathalieKantzler (beide
Streitau) und Lisa Weigelt (Gefrees); (vorne ,von links) Kathrin Dünkel (Bischofsgrün), Franziska Tho-
mys, Christina Thomys, Lisa Schmidt (alle drei Streitau), Melanie Becher (Förstenreuth), Eileen Fraas
(Biengarten) undMelanieValentin (Streitau). Auf demFoto fehlt Monika Szulik (Gefrees). Foto: Privat

Johannes Hahn bester Jungschütze
Der Zimmerstutzen-
und Schützenverein
Witzleshofen hat
neue Majestäten. Zur
Proklamation ist
allerdings nur der
Jungschützenkönig
anwesend.

Von SusanneTomis-Nedvidek

Witzleshofen – Die beiden
Vorsitzenden Robert Bergner
und Julian Kießling sowie
Schützenmeister Bernd
Schmidt machten es dieses Mal
spannend bei der Königspro-
klamation. Zum Schützenkö-
nig geschafft hat es mit einem
178,2-Teiler Willi Petzold.
Eigentlich wäre zweiter Vor-

sitzender Julian Kießling mit
seinem 69,3-Teiler Schützenkö-
nig geworden. Doch er war erst

2013/2014 Majestät und des-
wegen für das Amt gesperrt.
Petzold wusste allerdings
nichts von seinem Glück. Zum
Zeitpunkt seiner Proklamation
war er bei einem 90. Geburts-
tag. Er traf nichtmehr rechtzei-
tig ein, sodass der neue Jung-

schützen-
könig Jo-
hannes
Hahn
doppelt
gefragt
war. Die-
ser zog
mit den
Knack-
wurstket-
ten-Trä-
gern Se-
bastian

Hahn, Robert Bergner und
Julian Kießling feierlich aus
dem Saal des Schützenheims.
Denn auch Pistolenprinz

Max Petzold und der neue An-

wärter auf die Knesebeck-Kette,
Gerfried Neudert, konnten bei
ihrer Ehrung nicht dabei sein.

Johannes Hahn

Die Platzierten
Lena Puchta (Jugendpokal 1
und Jugendpokal 2); Johannes
Hahn (Jugendpokal 3); Sebas-
tian Hahn (bester Jugend-
schütze Serie); Gerhard
Hübsch (Bester Meisterserie);
Robert Bergner (Pistolenpo-
kal, Pokal 3); Christoph Putz
(Erster Platz Geflügelschei-
be); Hannelore Nüssel (Da-
menpokal, Pokal 2); Erich
Kollera (Gedächtnisscheibe);
Willi Petzold (Ehrenscheibe);
John Macht (55-er Pokal = Po-
kal 1).

Es nahmen insgesamt 34
Personen teil, davon acht Pis-
tolenschützen und vier Ju-
gendliche.

Hermann Fuchs ist
Ehrenmitglied

Metzlersreuth – Der Fische-
reiverein Metzlersreuth hat
einneues Ehrenmitglied.Das
unermüdliche Wirken von
Hermann Fuchs
für Verein und
Dorf blieb nicht
unbemerkt.
Für Hermann

Fuchs war der Be-
such der Jahres-
hauptversamm-
lung seines Fische-
reivereins Metz-
lersreuth eine ganz besonde-
re Überraschung. Vorsitzen-
der Bernd Jahreis ehrte ihn
zunächst gemeinsam mit Er-
win Weißflach für 40 Jahre

Treue zum Verein. Danach
ernannte dieser Fuchs für
dessen langjähriges ehren-
amtliches Wirken für Verein

und Dorf zum Eh-
renmitglied.
Fuchs hatte den

Fischern 28 Jahre
als stellvertreten-
der Vorsitzender
gedient. Seit 26
Jahren hält er die
Organisation des
Maibaums in Hän-

den. Als Fischräuchermeister
ist er im Verein unentbehr-
lich. Und imOrt kümmert er
sich um die Pflege des Krie-
gerdenkmals. stn

HermannFuchs

Leichenkassenverein Streitau
Am Sonntag, dem 15. März 2015, um 14.30 Uhr,
findet in der Gastwirtschaft Nüssel in Streitau

die diesjährige

Jahreshauptversammlung
statt.

Tagesordnung: 1. Jahresbericht, 2. Kassenbericht,
3. Bericht der Kassenprüfer, 4. Anerkennung der
Jahresrechnung, 5. Entlastung der Vorstandschaft,
6. Wahl der Kassenprüfer, 7. Wünsche und Anträge
An alle Mitglieder ergeht hiermit herzliche Einladung.

Die Vorstandschaft

Unser Tipp für Sie!!!!Unser Tipp für Sie!!!!
Wir führen Garantie, Kulanz und
jegliche Reparaturen an Ihrem

Renault oder Dacia durch.
Egal, wo gekauft.

WerkstattersatzwagenWerkstattersatzwagen
KOSTENLOS!!!KOSTENLOS!!!
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Die richtige Lösung im Alter
Die Bevölkerung
wird immer älter.
In Gefrees ist dies
erwünscht, denn die
Stadt will ihre
Senioren nicht an die
Nachbarn verlieren.

Von SusanneTomis-Nedvidek

Im letzten Jahr hat mit dem Se-
niorenpark Sandler ein Alters-
heim der fünften Generation
mitten im Gefreeser Hauptort
eröffnet. Zusammen mit dem
kleineren Ruhesitz Stein ist die
Stadt aus Sicht des Bürgermeis-
ters damit gut aufgestellt.

„Die Sicherheit für die älte-
ren Mitbürger ist wichtig, auch
im Falle der Pflegebedürftigkeit
in Gefrees bleiben zu können“,
weiß Bürgermeister Harald
Schlegel, SPD, aus vielen Ge-
sprächen mit Gefreesern. Inso-
fern beurteilt er die Eröffnung
des Seniorenparks Sandler in
Gefrees im letzten Frühjahr als
äußerst wichtig für die Stadt. Er
freut sich, dass auch die Betrei-
berin, die Senivita Sozial ge-
meinnützige GmbH, äußerst
zufrieden mit dem Zuspruch
ist. Laut Betriebsleiter Michael
Reichl sind bereits 21 Frauen
und 15 Männer im Alter von 47
bis 91 Jahren in den Senioren-
park Sandler eingezogen. „Wir
haben viele Anfragen“, verrät
Reichl. 20 der 36 Bewohner
seien aus Gefrees, die Anzahl
der Mitarbeiter sei bereits auf
26 angewachsen.

„Ich gehe davon aus, dass bis
zum Ende des Jahres auch das
zweite Haus des Seniorenparks
Sandler bewohnt ist“, prognos-
tiziert das Stadtoberhaupt.
Kleinigkeiten seien es, die da-
für sorgten, dass sich die Senio-
ren dort als Bestandteil des Ge-
freeser Lebens fühlten.

„So etwas wie die Teilnahme
am Lebendigen Adventskalen-
der sorgt für eine Integration“,
sagt Schlegel. Reichl fügt Bil-
derausstellungen heimischer
Künstler, gemeinsame Aktivitä-
ten mit dem Kindergarten, die
Zusammenarbeit mit den Kir-
chen und mit dem Histori-
schen Forum Gefrees als Bei-
spiele für ein lebendiges Mit-

einander hinzu. Außerdem be-
suchten die aktiven Klienten –
so nennt die Senivita ihre Mie-
ter im Seniorenpark – gerne
den Gefreeser Seniorenkreis.

Stehen bleiben wolle die
Stadt bei diesem Erreichten al-
lerdings nicht: „Wir müssen
das anpacken, was wir auch
schon bei den Bürgerversamm-
lungen im letzten Jahr ange-
kündigt haben. Die Stadt muss
auch für Menschen mit körper-
lichen Beeinträchtigungen of-
fen stehen. Dafür müssen wir
die Gehwege rollstuhl- und rol-
latorengerecht absenken“, er-
klärt der Bürgermeister gegen-
über der Frankenpost . Derzeit
mache sich die Stadt gemein-

sam mit dem Betreiber des Se-
niorenparks Sandler für einen
Überweg zu den beiden Ein-
kaufsmärkten stark. „Ich bin
zuversichtlich, dass wir den be-
kommen“, sagt er. Das Senio-
renwohnheim der fünften Ge-
neration basiere ja auf dem
Konzept der größtmöglichen
Selbstständigkeit der Senioren.
Hierfür sei es wichtig, dass
diese Freunde in der Stadt besu-
chen könnten und von ihren
Mitbürgern Besuch empfangen
können.

Der Bürgermeister hofft zu-
dem, dass sich der Einwohner-
schwund durch das neue Se-
niorenheim stabilisiert. „Es
sind ja meist Gefreeser, die dort

einziehen. Früher verloren wir
diese oft an umliegende Orte“,
erinnert er sich. Bürgermeister
Harald Schlegel verweist auch
auf die verschiedenen Pflege-
dienste, die in Gefrees tätig
seien. Für jeden Einwohner gä-
be es jetzt eine passgenaue Lö-
sung fürs Alter. Denn nicht je-
der sei gleichermaßen auf Pfle-
ge angewiesen. So lebt der äl-
teste Gefreeser Friedrich „Kon-
rad“ Ott mit 100 Jahren noch
zu Hause in Metzlersreuth.

Und fürs Fitbleiben der ande-
ren macht sich unter anderem
der größte Gefreeser Verein
stark. So wartet der Turnverein
verstärkt mit sportlichen Ange-
boten speziell für Senioren auf.

Vor der Eröffnung des Seniorenparks Sandler hat die Stadt Gefrees in drei Jahren rund 50Einwohner verloren, weil ältereMenschen in
Altersheime in Nachbarorten zogen. Dieser Negativtrend ist jetzt gestoppt. Foto: Tomis-Nedvidek

Wohnen ganz nach Wunsch
Mit der Eröffnung des
Seniorenparks Sandler
ist für Hartmut Nord-
haus ein Traum in
Erfüllung gegangen.
Für diese Idee hat er
lange gekämpft.

AWO-Vorsitzender Hartmut
Nordhaus bricht eine Lanze für
beide Seniorenwohnheime in
Gefrees. Diese seien allerdings
so wenig vergleichbar wie Äp-
fel und Birnen. Viele Jahre lang
hatte der Vorsitzende der Ge-
freeser Arbeiterwohlfahrt
(AWO), Hartmut Nordhaus, für
ein Seniorenwohnheim in Ge-
frees gekämpft. Er ist glücklich,
dass sich sein Traum dank ei-
ner Investition des Unterneh-

mens Helsa im letzten Jahr er-
füllt hat.

„Ich habe immer gesagt, dass
wir in Gefrees ein Altersheim
brauchen, das man zu Fuß er-
reichen kann. Denn viele alte
Leute haben kein Auto oder gar
keinen Führerschein“, sagt

Nordhaus
im Ge-
spräch
mit der
Franken-
post .

Jetzt,
mit dem
Senioren-
park
Sandler
im

Hauptort Gefrees, dem Ruhe-
sitz Stein im Gefreeser Außen-
ort Stein, der Diakonie und
mehreren privaten Pflege-

diensten sowie der Möglich-
keit, sich Essen auf Rädern
kommen zu lassen, seien die äl-
teren Mitbürger in Gefrees gut
versorgt.

Der AWO-Vorsitzende kennt
nicht nur „fast jedes Heim im
Umkreis“, sondern vor allem
auch die beiden Gefreeser Ein-
richtungen. Während seine
Schwiegermutter sich seit Jah-
ren im sehr familiären Ruhesitz
Stein wohlfühlt, sind die Paten
seiner Ehefrau in eine Woh-
nung des Seniorenparks Sand-
ler gezogen. Aber: „Beide Se-
niorenheime kann man nicht
miteinander vergleichen. Die
sind wie Äpfel und Birnen“,
sagt er.

Beide bieten jedoch die gute
Pflege. „Das sieht man in den
Gesichtern der Bewohner“, be-
tont Nordhaus. stn

H. Nordhaus
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Sternsinger sammeln 1865 Euro
Wie in den vergangenen Jahren auch, so präsentierte sich heuer die Sternsinger-Aktion ebenfalls
wieder als eine der beliebtesten ökumenischen Traditionen in Gefrees. Unter dem Motto „Segen
bringen, Segen sein. Gesunde Ernährung für Kinder auf den Philippinen undweltweit!“ waren drei
verkleidete Gruppenmit den bestenWünschen bei herrlichemWinterwetter im gesamten Stadtge-
biet unterwegs. Und der Erlös der Sternsingeraktion kann sich wiederum sehen lassen: Das Sam-
melergebnis erbrachteden respektablenBetragvon1865Euro. UnserBild zeigt dieSternsinger ge-
stärkt nach ihrer Mittagspause an der St. Josef-Kirche.

Seit 25 Jahren dabei
Die Soldatenkamerad-
schaft Gefrees ehrt
treue Mitglieder.
Der langjährige
Vereinswirt Richard
Assmann gehört dazu

Erstmals haben sich die Mit-
glieder der Soldatenkamerad-
schaft Gefrees zurWeihnachts-
feier im Vereinsheim der Ka-
ninchenzüchter getroffen.

Den besinnlichen Teil der Ver-
anstaltung eröffnete Vorsitzen-
der Wolfgang Lochner. Dieser

trug den
Anwesen-
den eine
Weih-
nachtsge-
schichte
vor. Zuvor
hatten
sich die
Teilneh-
mer mit

einem gemeinsamen Essen ein-
gestimmt. Höhepunkt der Feier
war die Ehrung langjähriger
Mitglieder.
Für zehn Jahr Treue zumVer-

ein wurde Sven Mulzer ausge-
zeichnet. 25 Jahre Mitglied bei
der Soldatenkameradschaft
sind Gerhard Hübsch und Ri-
chard Assmann. Letzterer war
zudem lange Zeit Vereinswirt
gewesen. Den Geehrten wurde
vom Vorsitzenden Nadel und
Urkunde überreicht.Richard Assmann

Schützen küren die Besten
Die Vereinsmeister der Schüt-
zengesellschaft Gefrees 1848
sind gekürt. Den besten Tief-
schuss erzielte Gerhard Neu-
dert.Mit einem17,8-Teiler griff
Neudert nach dem Vereins-
Wanderpokal. Den Herbstwan-
derpokal für den besten Schuss
auf die Pokalscheibe sicherte
sich mit einem 120,3-Teiler

Günter Baier. Vereinsmeister in
der Schützenklasse sind Ulrike
Theisen (88,5 Ringe) und Mar-
tin Lang (80,2 Ringe). Vereins-
meister in der offenen Klasse
Günter Beier (104,3 Ringe) und
Annelie Hübsch (82,8 Ringe).
Beier ist mit 48,1 Ringen auch
der beste Pistolenschütze, mit
104 Ringen der beste Auflage-

schütze in der Altersklasse und
mit einem 22,1-Teiler der er-
folgreichste Schütze auf die
Glücksscheibe. Den besten
Schuss auf die Ehrenscheibe er-
zielte mit seinem 67,4-Teiler
Gerhard Hübsch. Ulrike Thei-
sen schoss mit 86,1-Ringen die
beste Adler-Serie in der Schüt-
zenklasse.

Das Bild zeigt nach der Siegehrung (von links): Gerhard Hübsch, Ulrike Theisen, Martin Lang, Gerhard
Neudert, Toni Schramm, Günter Beier undVorsitzendenManfredKroll.

Abschleppdienst
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 0171 /8704893
Ambulanter Pflegedienst Human 09273 /501633
24-Std. Pflege und Betreuung/ 0170 / 8101584
Pflegestützpunkt- Beratungen rund um die Pflege
Ambulanter Pflegedienst 0151/14256653
Diakoniestation Bad Berneck 09273 /575100
Ambulanter Pflegedienst SeniVita
im Seniorenpark Sandler 09254 /326989-0
Bausparkasse
Raiffeisenbank, Hauptstraße 33 96560
Bestattungsdienst
Roland Schlick, Gefrees, Hofer Str. 5 09254 / 5389001
Elektro- u. Solartechnik
Jürgen Greiner, Metzlersreuth 64 9619725
Elektrotechnik
Thomas Fischer, Cremitzer Str. 13 09254 / 9616383
Elektro-Werkzeuge
Walther & Peetz, Neuenreuther Str. 10 –12 953411
Fahrschule
Klaus Greiner, Neuenreuther Str. 1 0172 /9963902
Fahrschule
Klaus Riedl, www.fahrschule-klaus-riedl.de 0176 /64115659
Fiat-Automobile
Robert Fischer, Bayreuther Straße 21 953510
Fliesen- und Natursteinverlegung
Firma Fliesen Lang 0171 /8587079
www.FliesenLang.com 09254/961829
Friseur
Hairstylist Seiferth,Wiesenweg 1 263
Haus- und Gartenservice
Walter Pleschko, Schulstr. 16 0151 / 22520449
Kosmetik/Fußpflege
Ute Schulz, Bayreuther Str. 9 2758329
Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
Monika Heinz 09254 /961133
Lotto-Toto
Manfred Stückl, Hauptstraße 63 95121
Mietwagen
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 32684-18
Pflegeheim Ruhesitz Stein
PDL Beate Kratkai/Michael Widmayer 09273 /8606
Reisebüro
Reisebüro Voit (Maintalcenter), Bad Berneck 09273 /96101
Sanitätshaus Sperschneider, Königstr. 17, Hof
Kostenl. Hilfsmittellieferung + Berat., Pflegebetten, Inko-Versorg. 09281/3030
Steuerberatung
G. Assmann, Steuerberater, Hauptstr. 29 91117
TV-SAT-Passbilder-Spielwaren
Radio Kolb, Inh. O. Feulner, Hauptstraße 68 360
Zimmerei
Peter Panzer GmbH, Metzlesreuth 48 233
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